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Amtliche Bekanntmachung  
der Jahresrechnung 2012 der Gemeinde Ost-
seeheilbad Graal-Müritz gemäß § 60 KV M-V

1.  Abschließender Prüfvermerkes des Rechnungsprü-
fungsausschusses der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-
Müritz

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung 
2012, bestehend aus Ergebnisrechnung, Finanzrechnung 
und Bilanz, der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz zum 
31.12.2012 unter Einbeziehung der Inventur und der Übersicht 
über Restnutzungsdauern der Vermögensgegenstände geprüft.
Die Inventur und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den 
gemeinderechtlichen Vorschriften des Bundeslandes Meck-
lenburg-Vorpommern gem. Gesetz zur Einführung der Doppik 
im kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen (folgend 
„KomDoppik EG-MV“) sowie den sie ergänzenden Satzungen 
und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen liegen in der Ver-
antwortung des Bürgermeisters der Gemeinde Ostseeheilbad 
Graal-Müritz.
Aufgabe des Rechnungsprüfungsausschusses ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurtei-
lung über die Jahresrechnung 2012 abzugeben. Wir haben die-
se Prüfung vor Ort am 17.09.2013 durchgeführt.
Gemäß den Grundsätzen ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, daß Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
die Jahresrechnung 2012 unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung vermittelten Bildes der Vermögens- 
und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicher-
heit erkannt werden.
Im Rahmen der Prüfung wurde die Jahresrechnung, insbeson-
dere die Ergebnisrechnung, die Wertansätze der Aktiva und 
Passiva sowie die Restnutzungsdauern des Inventars, überwie-
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung um-
faßt die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung 2012. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss ist der Ansicht, daß die 
durchgeführte Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
die Beurteilung der Jahresrechnung 2012 bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwänden geführt.
Nach Auffassung des Rechnungsprüfungsausschusses ent-
sprechen die Jahresrechnung nebst Ergebnisrechnung, Fi-
nanzrechnung und Bilanz sowie die erläuternden Anlagen den 
Vorschriften der §§ 2 bis 10 KomDoppik EG-MV sowie den sie 
ergänzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestim-
mungen des Ostseeheilbades Graal-Müritz. Unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung vermittelt die 
Jahresrechnung 2012 ein den tatsächlichen Verhältnissen ent-
sprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gemein-
de.

Graal-Müritz, den 10.10.2013

2.  Beschluss der Gemeindevertretung
Die Gemeindevertretung stellt in ihrer Sitzung am 28.11.2013 
das Ergebnis der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012 
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz fest und erteilt dem 
Bürgermeister die Entlastung.

3.  Behandlung des Jahresergebnisses 
Der festgestellte Jahresfehlbetrag/-überschuss in Höhe von 
-129.751,89 EURO wird mit dem Gewinnvortrag aus Vorjahr 
ausgeglichen.

4.  Öffentliche Auslegung
Die Jahresrechnung, der Rechenschaftsbericht sowie der ab-
schließende Prüfungsvermerk des Rechnungsprüfungsaus-
schusses liegen gemäß § 60 Abs. 6 KV M-V in der Zeit vom 
03.02.2014 - 11.02.2014 im Rathaus der Gemeinde Graal-Mü-
ritz, Abt. Kämmerei, während der Dienststunden öffentlich aus.

Graal-Müritz, den 20.01.2014

Information über das Widerspruchsrecht  
gegen Melderegisterauskünfte gemäß  
Landesmeldegesetz

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
in nachfolgenden Fällen hat jeder Betroffene das Recht, der 
Weitergabe seiner Daten zu widersprechen:

1.  Übermittlung an Religionsgesellschaften
 Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den 

Daten ihrer Mitglieder auch einige Grunddaten von Nichtmit-
gliedern, die mit einem Kirchenmitglied in demselben Famili-
enverband leben, übermittelt werden dürfen. Der betroffene 
Familienangehörige - also nicht das Kirchenmitglied selbst 
- kann jedoch nach § 32 Abs. 2 LGM die Einrichtung einer 
Übermittlungssperre verlangen. Eine Begründung ist nicht 
erforderlich.

2.  Alters- und Ehejubiläen
 Wenn Sie ein Alters- oder Ehe- oder Lebenspartnerschafts-

jubiläum haben, darf die Meldebehörde auf Grund von § 35 
Abs. 2 LMG eine auf folgende Daten beschränkte Auskunft 
erteilen: Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, Anschriften 
sowie Tag und Art des Jubiläums. 

 Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühestens mit Voll-
endung des 70. Lebensjahres und die Ehrung von Eheju-
biläen erstmals aus Anlass der Goldenen Hochzeit. Diese 
Auskünfte dürfen jedoch nur erteilt werden, wenn Sie nicht 
widersprochen haben. Das Widerspruchsrecht kann nur bis 
spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum ausgeübt werden. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich.

3.  Übermittlung an Parteien
 Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen nach § 35 Abs. 1 

LMG, Parteien u. a. im Zusammenhang mit Wahlen und 
Abstimmungen im Rahmen von so genannten Gruppenaus-
künften Meldedaten übermittelt werden. Dieser Datenüber-
mittlung können Sie widersprechen. Eine Begründung ist 
nicht erforderlich.

4.  Übermittlung an Adressbuchverlage
 Adressbuchverlage dürfen nach § 35 Abs. 3 LMG Auskünfte 

über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften 
von Einwohnern die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
übermittelt werden. Dieser Auskunftserteilung können Sie 
widersprechen. Eine Begründung ist nicht erforderlich.
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 5.  Internetauskunft
 Einfache Melderegisterauskünfte können gem. den Voraus-

setzungen des § 34a Abs. 2 LMG auch mittels automati-
sierten Abrufs über das Internet erteilt werden. Ein Abruf 
ist nicht zulässig, wenn Sie gem. § 34a Abs. 2 LMG dieser 
Form der Auskunftserteilung widersprechen.

6.  Übermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung
 Zu dem Zwecke der Übersendung von Informationsmateri-

al über die Streitkräfte an eventuell Freiwillige erfolgt eine 
Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung 
gem. § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz. Dieser Daten-
übermittlung können Sie widersprechen, wenn Sie die Zu-
sendung des Informationsmaterials nicht wünschen.

Durch die Meldebehörde werden keine Auskünfte erteilt, wenn 
der Betroffene bei der Anmeldung oder spätestens zwei Monate 
vor der beantragten Melderegisterauskunft dieser Auskunft wi-
dersprochen hat.

Der Widerspruch (Einrichtung einer Übermittlungssperre) kann 
in der Gemeinde Graal-Müritz, Einwohnermeldeamt, Ribnitzer 
Str. 21, schriftlich eingelegt werden.

Ein entsprechender Vordruck befindet sich auf der Internetseite 
der Gemeinde Graal-Müritz unter www.gemeinde-graalmueritz.de.

Die Einrichtung einer Übermittlungssperre für Ihre Daten ist nur 
einmal erforderlich, da diese bis auf Widerruf im Melderegister 
der Gemeinde Graal-Müritz gespeichert sind.
Wer jedoch unbedingt möchte, dass sein bevorstehendes Ehe-
jubiläum veröffentlicht wird, sollte im Einwohnermeldeamt erfra-
gen, ob seine Daten zur Eheschließung erfasst sind. 
Diese sind nach Vorlage einer Heiratsurkunde gegebenenfalls 
zu ergänzen.

Graal-Müritz, den 21.01.2014

Ihr Einwohnermeldeamt 
i. A. Seibt

✁

✁
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Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Graal-Müritz ist vom 15.04. bis 
15.10.2014 eine Stelle 

als Verkehrsüberwacher bzw. Politesse

zu besetzen.

Die Tätigkeit umfasst eine wöchentliche Arbeitszeit von 40 
Stunden.
Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) kommt 
zur Anwendung. 
Gesucht wird ein/e zuverlässige/r, flexible/r und 
kontaktfreudige/r Mitarbeiter/in im Sachgebiet Ordnung/So-
ziales ftir die Durchsetzung von Sicherheit und Ordnung im 
Gemeindegebiet, vorrangig im Außendienst für die Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs.

Die Bereitschaft zum regelmäßigen Dienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird vorausgesetzt.
Wünschenswert sind Kenntnisse im Umgang mit dem PC, 
der Besitz eines Führerscheins sowie Grundkenntnisse im 
Ordnungs- und Verwaltungsrecht. 
Von Vorteil wären außerdem eine gewisse Ortskenntnis 
und ein persönlicher Bezug zu unserem Ostseeheilbad.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte mit der Kennzeichnung - Bewerbung 0/S - bis zum 
18.02.2014 an die
  Gemeinde Graal-Müritz 
  Der Bürgermeister
  Ribnitzer Straße 21
  18181 Graal-Müritz
  (E-Mail: gemeinde.graal-mueritz@t-onlinc.de).

Für Rückfragen steht Ihnen das Sachgebiet Ordnung/Sozi-
ales im Rathaus der Gemeinde Graal-Müritz bzw. unter der 
Telefonnummer 038206 81171 gern zur Verfügung.

Die Tourismus- und Kur GmbH  
Graal-Müritz sucht:

Vom 01.06. bis 30.09.2014 einen 

Strandvogt 

für eine wöchentliche Arbeitszeit von 40 Stunden.
Sie kontrollieren die Einhaltung der Strandsatzung und kassie-
ren Kurabgabe.

Gesucht werden zuverlässige, flexible, kontaktfreudige Mitarbei-
ter, die über Kenntnisse über den Ort und die Umgebung ver-
fügt. 
Die Bereitschaft zum regelmäßigen Dienst an Wochenenden 
und Feiertagen sind Voraussetzungen.

Ab 01.082014 einen 

Auszubildenden Kaufmann/-frau für Tourismus- und 
Freizeit

Die Ausbildung erstreckt sich über 3 Jahre und Sie durchlaufen 
folgende Abteilungen:
-  Veranstaltungsorganisation
-  Touristinformation/Zimmervermittlung
-  Marketing
-  Buchhaltung

Die theoretische Ausbildung erfolgt in der Betrieblichen Schule 
für Wirtschaft Rostock.
Voraussetzung ist mindestens der Realschulabschluss.

Die Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an:
Tourismus- und Kur GmbH 
Geschäftsführer Dr. Bernd Kuntze
Rostocker Str. 3 
18181 Graal-Müritz

Kinderbetreuung durch Nachbarschaftshilfe

Hallo liebe Graal-Müritzer, 
Das Anliegen der Nachbarschaftshilfe in 
Graal-Müritz ist ein gegenseitiges Geben und 
Nehmen zwischen Älteren und Jüngeren un-
seres Ortes ohne finanzielle Verpflichtungen.

Wir helfen dabei, Verbindungen herzustellen 
zwischen den Älteren, die sich in ihrer Freizeit gern mit Kindern 
beschäftigen und den jungen Familien, die zur Betreuung ihrer 
Kinder mal Hilfe brauchen.
Inzwischen haben sich daraus schon richtige Freundschaften 
zwischen Jung und Alt entwickelt.

Unsere nächste Zusammenkunft haben wir für den 
20. Februar 2014 um 16:00 Uhr im Rathaus geplant.

Neue Gäste sind immer willkommen!! Wir bieten eine interes-
sante Überrraschung an.

Unser monatlicher Spielnachmittag mit und für Kinder im 
ASB Servicewohnen/Dr.-Leber-Straße findet am 13. Februar 
um 16:00 Uhr statt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie weitere Informationen wün-
schen, melden Sie sich bei:
Kerstin Mohr, Hagebuttenweg 5a / 
Telefon 143088
Jens-Peter Johannssen, Dr.-Leber-Str. 7 / Telefon 13580

Jens-Peter Johannssen
Vorsitzender des Ausschusses für Jugend, Schule,
Sport, Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen

 

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat Februar

am 03.02.  Frau Edda Nast zum 70. Geburtstag
am 06.02.  Frau Erika Schneider zum 80. Geburtstag
am 08.02.  Frau Christina Hoff zum 80. Geburtstag
am 08.02.  Herrn Herbert Nicht zum 80. Geburtstag
am 10.02.  Frau Elisabeth Blumrich zum 90. Geburtstag
am 11.02.  Herrn Rudolf Schulz zum 90. Geburtstag
am 15.02.  Herrn Rainer Albrecht zum 70. Geburtstag
am 16.02.  Frau Edeltraud Ammer zum 70. Geburtstag
am 18.02.  Herrn Hans-Bodo Finsch zum 70. Geburtstag
am 18.02.  Herrn Eckhard Kraatz zum 70. Geburtstag
am 24.02.  Frau Margitta Krahn zum 70. Geburtstag
am 27.02.  Frau Helga Funk zum 70. Geburtstag
am 01.03.  Frau Grete Rychly zum 90. Geburtstag
am 02.03.  Frau Wally Holtfoth zum 90. Geburtstag
am 02.03.  Frau Lilly Köller zum 70. Geburtstag

Zum Fest der Goldenen Hochzeit

am 07.02.  Frau Monika Lange und Herrn Ewald Lange
am 21.02.  Frau Gisela Schuster und Herrn Johann Schuster 
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Aus dem Heimatmuseum

„Eine kleine Geschichte zu unserem Museumsboot“

Herr Gustav Schramm aus Baabe/Rügen, hat dieses Boot 1948 
in der Bootswerft Looks-Baabe bauen lassen.
Damals fuhr das Boot mit einem Kolberg Motor. Es war ein Boot 
für die Küstenfischerei. Gefangen wurde mit Stellnetzen und 
Grundangeln, hauptsächlich Dorsch, Flundern, Aal und Hering 
und das in Küstennähe. Die Hochsaison war März, April bis in 
den Sommer hinein. In dem Boot befindet sich auch ein Däken 
(Fischkasten). Das Boot hat eine Länge von 6,50 m und eine 
Breite von 2,50 m. Mit solchen „Pötten“ umzugehen war mei-
stens entfernt von jeder Romantik, die man sich als „Landrat-
te“ vorstellt. Herr Schramm verkaufte 1962 sein Boot an Herrn 
Heinrich Kleist - Bootsbauer in Prerow. Bei einem persönlichen 
Besuch Anfang des Jahres erhielt ich von Herrn Kleist zwei 
Originaldokumente. Eine Bescheinigung vom 7.11.1980 zur 
Beachtung der Ostsee- und Küstenfischereiordnung und einen 
Fahrterlaubnisschein vom 7.7.1989. Es war eine Zulassung 
für „kleine Küstenfahrt“. Das Boot fuhr unter den Erkennungs-
buchstaben „PRE-010“. Es war für 3 Personen zugelassen. Die 
Gültigkeit war durch das Seefahrtsamt der Deutschen Demo-
kratischen Republik bis zum 30.6.1991 erteilt.  Wie Herr Ihle be-
richtet, wurde dieses Boot kurz nach der Wende gemeinsam mit 
Herrn Teichert und weiteren Mitgliedern der DLRG von Prerow 
nach Graal-Müritz transportiert. Das Boot ist nun nach all den 
Jahren in einem sehr desolaten Zustand, trotz jahrelanger Pla-
nabdeckung. Der Verein „Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.“ er-
wägt nun, um das Schlimmste abzuwenden, eine Überdachung 
sowie einen Holz-Teer-Innenanstrich. Ein neues Boot wäre na-
türlich wünschenswert und sei es als Leihgabe.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

PS: Ende 2013 besuchte Herr G. Schramm mit seiner Familie 
Graal-Müritz und natürlich sein Boot. 

Das Hausgemälde zeigt Herrn Heinrich Kleist, Prerow

Herr Gustav Schramm mit Ehefrau, Dezember 2013

Die Literaturfreunde laden ein!

Die „Literaturfreunde im Heimatverein Graal-Müritz“ laden zu ei-
ner Buchbetrachtung ein.
Helga Serauky und Barbara Hancke werden Julia Francks Ro-
man „Die Mittagsfrau“ in Bezug auf Graal-Müritz vorstellen, an-
schließend gibt es eine Gesprächsrunde.
Um Anmeldung wird gebeten. Der Eintritt ist frei.
Mittwoch, 19. Februar 2014, 15:30 Uhr, in der Bäderbiblio-
thek Graal-Müritz
(Fritz-Reuter-Str. 17, Telefon 77241)

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin Barbara Hancke 
in der Bäderbibliothek in Graal-Müritz
Die Bäderbibliothek Graal-Müritz lädt alle Kinder im Alter von 
ca. 6 - 10 Jahren zu einer Vorlesestunde ein. Unsere Vorlese-
patin Barbara Hancke wird Euch eine spannende, geheimnis-
volle Wintergeschichte erzählen.
Dienstag 11. Februar 2014, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, 
Fritz-Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

 
 
 

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Weihnachtskonzert 2013 - Freund sein

Manchmal hat man das große Glück, eine wundervolle Nacht 
gleich drei Mal zu erleben. Dieses Glück war zumindest den Ak-
teuren der Weihnachtskonzerte in Volkenshagen, Graal-Müritz 
und Rövershagen vergönnt. Aber auch einige stolze Eltern lie-
ßen es sich nicht nehmen, ihr singfreudiges Kind an alle drei 
Veranstaltungsorte zu begleiten und der berührenden Ge-
schichte nebst passenden Liedern und instrumentaler Beglei-
tung noch mal und noch mal zu lauschen. Wieder hat es eine 
Fünftklässlerin (Jette Abel) geschafft, die Zuhörer mit einer Ge-
schichte in ihren Bann zu ziehen. Wieder verstanden es Frau 
Friday, Herr Rädke und Herr Grimberger, die entsprechenden 
Titel zu finden und zu bearbeiten. Wieder sangen die Chöre mit 
einer für die Weihnachtszeit bewundernswerten Energie und 
Leidenschaft. 
Freundschaft war das Thema des Abends. Niklas, ein unver-
standenes und oft gehänseltes Waisenkind, reißt aus. Er weiß, 
dass er anders ist als die anderen. Er weiß aber nicht, dass er 
viele gute Seiten hat, die die anderen nicht sehen, nicht sehen 
wollen. Er weiß nicht, dass er trotzdem schön ist. Deshalb be-
schließt er neue Wege zu beschreiten, ohne eine Ahnung da-
von zu haben, wohin sie ihn führen werden, ohne zu wissen, wo 
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sein Leuchtturm steht, der ihm Halt gibt, der ihm zuruft: „Bleib 
stark!“, und der sein Licht nur für ihn auf den Weg scheinen 
lässt (Shine your way). Der erste Schritt ist noch schwierig, aber 
bald merkt er, dass es gar nicht so schlimm ist im Dunkeln al-
lein durch den Wald zu laufen, und er fühlt sich richtig gut. Der 
Himmel stürzt nicht ein (Skyfall), ein Licht wie von einem Heili-
genschein (Halo) beschützt ihn. Niklas denkt daran, was wohl 
im Heim passiert, wenn sie merken, dass er weg ist (When I‘m 
gone). Ob sie ihn wohl suchen, ihn gar vermissen werden? Da 
trifft er auf seinen ärgsten Feind, der sich verlaufen hat und nun 
auf ihn angewiesen ist, weil er den Weg zurück nicht mehr fin-
det. Und schnell stellen sie fest, dass der jeweils andere doch 
nicht so übel ist wie gedacht und es entsteht eine neue Freund-
schaft (Another love). So erklang zum guten Schluss „Führ mich 
nach Hause“, und obwohl der Queen-Song „We are the cham-
pions“ extra mit einem deutschen Text ausgestattet wurde, ver-
standen die Zuhörer ihn anscheinend trotzdem nicht. Sie blie-
ben einfach sitzen und klatschten und trampelten und jubelten, 
so dass man sich Sorgen machen musste, ob denn die Wände 
das aushalten oder vielleicht einstürzen wie seinerzeit in Pom-
peji.
Was für‘n Gefühl! 

Anke Griese

DER SCHULVEREIN
Kontakt: 18181 Graal-Müritz Ostseering 24
Tel.: 038206 77288  Hompage: grundschule-
Fax: 038206 78192 graal-mueritz.de

Der Schulverein  
der Ostsee-Grundschule sagt Danke!

Bereits seit knapp 13 Jahren ist der 
Schulverein Ostsee-Grundschule Graal-
Müritz e. V. tätig und unterstützt unsere 
Ostsee-Grundschule mit ihren ca. 100 
Schülern soweit es ihm möglich ist. So 
wurden in diesen Jahren eine Reihe von 

Veranstaltungen oder Schulprojekte finanziert, Sponsoren ge-
worben, der Kindertag und Weihnachtsfeste unterstützt und or-
ganisiert oder Bücher für die Schulbibliothek beschafft. 
Auch im vergangenen Jahr war der Schulverein unterstützend 
tätig. Die finanzielle Unterstützung des Zirkusprojektes, des 
Puppentheaters, des Rezitatorenwettstreites oder des Laterne-
numzuges sind nur einige Beispiele.
Diese Unterstützung ist natürlich nur mit Hilfe unserer Mitglieder 
und Sponsoren möglich, die dem Schulverein mit ihren Mit-
gliedsbeiträgen und Spenden überhaupt erst in die Lage verset-
zen, unterstützend tätig zu werden.
Für diese jahrelange Unterstützung möchten wir uns recht 
herzlich bei Ihnen bedanken! 
Ein besonderer Dank gilt der Bäckerei Gottschalk KG, die uns 
seit mehreren Jahren im Rahmen ihrer Schulbrotaktion unter-
stützt.
Als großes Projekt steht aktuell für die Ostsee-Grundschule die 
Umgestaltung des mittlerweile stark veralteten Computerkabi-
netts an. Auch hier möchte der Schulverein unterstützend tätig 
werden. Die vorhandenen PC’s sind fast denkmalgeschützt und 
müssen dringend ausgetauscht werden.
Auch hier können wir natürlich nur mit Ihrer finanziellen Hilfe tä-
tig sein. Unterstützen Sie uns mit einer Spende (eine Spenden-
bescheinigung stellen wir Ihnen als gemeinnützige Organisation 
gern aus):
Kto.  275 004 295  IBAN: DE96 1305 0000 0275 0042 95
BLZ 130 500 00 (OSPA Rostock)  BIC: NOLADE 21 ROS
Vielen Dank!

Für den Schulverein
Sabine Kohlhoff

DER SCHULVEREIN
Kontakt: 18181 Graal-Müritz Ostseering 24
Tel.: 038206 77288  Hompage: grundschule-
Fax: 038206 78192 graal-mueritz.de

Einladung

Der Vorstand lädt alle Schulvereinsmitglieder zur jährlichen Mit-
gliederversammlung am 26.03.2014 um 17 Uhr in die Ostsee-
Grundschule ein.
TOP:  1.  Tätigkeitsbericht 
 2.  Finanz-/Kassenbericht
 3.  Mitgliederstand
 4.  Informationen/Anfragen der Schulleitung
 5.  Vorhaben/Unterstützung 2014
 6.  onstiges/Anfragen

M. Kosubek
Vorsitzender

Neues aus der Kita „Kinderland“

Warten auch Sie schon sehnsüchtig auf den ersten Schnee? 
Wir schon, denn nicht nur unsere Winterferien stehen vor der 
Tür sondern auch die Olympischen Winterspiele in Sotschi be-
ginnen im Februar. So ist es für uns eine Selbstverständlichkeit,  
auch einen Hauch von Olympia nach Graal-Müritz wehen zu 
lassen. Unter dem Motto „Gesund und Fit“ werden sich in der 
ersten Ferienwoche die Angebote des Hortes drehen. In der 
zweiten Woche erfahren die Kinder alles rund um das „Buch“, 
denn Winterzeit ist auch Lesezeit. Lesen Sie bitte alle mit Ihren 
Kindern unsere Hortzeitung mit den aktuellen Angeboten der 
diesjährigen Ferienspiele.

Nach den Ferien möchten wir alle Kinder, Eltern und Spon-
soren zu unserer offiziellen Gartenhauseinweihung sowie dem 
Forschertag mit der offiziellen Überreichung der „Plakette zum 
Haus der kleinen Forscher“ in die Kita „Kinderland“, Weidenweg 
1 einladen. Der Termin ist der 20.02.14, 14:30 Uhr. Wir hoffen 
alle sehr, dass bis dahin unser Häuschen steht. Sollte sich der 
Termin ändern, werden Sie rechtzeitig über die Kita informiert.

Liebe Eltern unserer 2011 geborenen Kinder. Bestimmt haben 
Sie in der Kita - Haus I schon den Aushang der Bibliothek gele-
sen. Sie sind zu drei Terminen mit Ihrem Kind in die Bibliothek 
eingeladen, um an dem Projekt „Lesestart - Drei Meilensteine 
für das Leben“ teilzunehmen. 

Das ist eine bundesweite Aktion zur Sprach- und Leseförde-
rung unserer Jüngsten. Es wäre sehr schön, wenn viele Eltern 
dieses wunderbare und inspirierende Angebot nutzen. Ihre Kin-
der werden es Ihnen danken.

Am 4. März wird dann wieder Fasching in unserer Kita gefeiert. 
Dieses Mal unter dem Motto „Hüte!“ Lassen Sie Ihrer Kreativität 
und die Ihrer Kinder freien Lauf. Alles ist erlaubt und möglich.

Bis zum nächsten Monatsartikel  verabschiedet sich das Hort-
team  der Kita „Kinderland“.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Winterzeit!

Zeitungsleser
	 	 wissen	mehr!
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Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Mü-
ritz lädt ein!

I.  Zu den Sonntagsgottesdiensten im Gemeindehaus 
„Pniel“:

02. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Puttkammer
09. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Schröter
16. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm
23. Februar
10:00 Uhr Gottesdienst - Posaunenchor und Pastor Timm
02. März
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm

II.  Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus 
„Pniel“:

03. Febr./Montag
09:00 Uhr Themenfrühstück 
19. Febr./Mittwoch
15 - 17 Uhr „60 PLUS“ Treffen in der evangelischen Gemein-

de
28. Febr./Freitag
18:00 Uhr Nachtreffen vom Kirchentag Hamburg

Hinweis: Weltgebetstag aus Ägypten am Freitag, den 7. März, 
in St. Ursula um 18 Uhr

Als die Frauen des ägyptischen WGT- Komitees mit der Ar-
beit ihrer Gottesdienstordnung begannen, ereignete sich 2011 
der „Arabische Frühling“. Die politische Lage Ägyptens hat sich 
seither mehrfach geändert. Doch die Bitten und Visionen der 
Schreiberinnen bleiben hochaktuell: Alle Menschen in Ägypten, 
christlich und muslimisch, sollen erleben, dass sich Frieden und 
Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste! 
(Jesaja 41,18ff) Auch die Forderungen der ägyptischen Revo-
lution bleiben aktuell: Brot, Freiheit, menschliche Würde und 
soziale Gerechtigkeit! Am Weltgebetstag 2014 und darüber hi-
naus schließen wir uns diesem Anliegen an. Sie sind herzlich 
willkommen!

IV. Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags  17:30 Uhr
Kindernachmittag donnerstags  16:00 Uhr  (Kernzeit 
    ab 16:30 Uhr)
Kirchenchor donnerstags 19:00 Uhr 
Konfirmanden I montags 13:30 Uhr  (Europaschule
    Rövershagen)
Konfirmanden II donnerstags 16.00 Uhr (Gemeinde-
    haus „Pniel“)

Cafe „PNIEL“
Auch im neuen Jahr gibt es jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 

Uhr die Einladung zu Kaffee 
und selbstgebackenem Ku-
chen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das 
Team freut sich auf Ihren Be-
such! Jeder ist herzlich will-
kommen!

V.  Informationen:
Das Gemeindebüro 
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de ) ist geöffnet:

Dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr - Pastor Timm
Donnerstags: 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel 

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu errei-
chen.
Vom 1. bis 8. Februar ist Pastor Timm in Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt Pastor Joneit aus Blankenhagen - Telefon: 038201 837.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine An-
dacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
mir in Verbindung. Ich bin gern für Sie da. 

Ihr Pastor Timm

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter www.ev-kirche-graal-müritz.de oder www.ekg-m.de zu 
finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartne-
rin zur Verfügung.
Sprechzeiten im Büro: Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 
77230)
(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 
038206 13964 oder 0174 8183640 zu erreichen)

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei 
uns im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof-Sprechzeiten 
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten/Tel. 03821 8691203/ 
E-Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.

Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August - Bebel - Str. 2
18055 Rostock

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung
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Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr Hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr Hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe in Ribnitz

Am Samstag, dem 01. Februar treffen sich die Mitglieder des 
Gemeinsamen Ausschusses in Rostock, um an der Entwick-
lung des Pastoralen Raumes Rostock weiter zu arbeiten.
Der nächste Familiengottesdienst ist am Sonntag, den 09. 
Februar  um 09:00 Uhr in Graal-Müritz - anschließend sind sie 
herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.
Unsere Erstkommunionkinder fahren vom 10. - 13. Februar 
ins Bischof Theissing Haus nach Teterow.
Der Arbeitskreis Graal-Müritz trifft sich am 18. Februar um 
19:30 Uhr im Gemeinderaum.
Unsere Kirchenmäuse treffen sich am 19. Februar um 15:00 
Uhr zur diesjährigen Faschingsfeier  im Gemeinderaum. 
Eingeladen sind alle Kinder, die noch nicht in die Schule gehen.
Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, den 20. 
Februar .
Die Hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame 
Kaffeetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren  sind herzlich eingeladen.
Am Samstag, den 22. Februar treffen sich die Firmanden un-
serer Pfarrei um 10:00 Uhr im Gemeinderaum in Ribnitz zur 
Firmvorbereitung.

Ihre Kirchengemeinde

„Aquadrom informiert:“

Am 3. Februar starteten die neuen Aquafitness-Präventions-
kurse mit nachfolgend genannten Kurszeiten:
montags 18:00 - 19:00 Uhr und 19:00 - 20:00 Uhr,
dienstags 17:00 - 18:00 Uhr und
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr.
Ein Kurs umfasst 10 Einheiten je 60 Minuten. Weiter ist ab dem 
13. März ein Rückenschulpräventionskurs geplant, immer don-
nerstags von 16:00 - 17:00 Uhr mit ebenfalls 10 Kurseinheiten 
je 60 Minuten. Die Mindestteilnehmerzahl je Kurs beträgt 5 
Personen. Diese Präventionskurse werden durch ausgewähl-
te Krankenkassen bezuschusst. Informieren Sie sich bitte vor 
Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse. Anmeldungen und weitere 
Information erhalten Sie in unserer Physiotherapie im Aqua-
drom oder unter der Telefonnummer 038206 879 30.

Passend zum Valentinstag am 14. Februar bieten wir Ihnen 
auch in diesem Jahr attraktive Angebote: Unser Verwöhnpa-
ket „Valentinstag Special“, gültig vom 14. bis 16. Februar, be-
inhaltet eine Schulter-Nacken-Massage sowie ein orientalisches 
Venusbad für 2 Personen. Kulinarisch können Sie sich am 14. 
Februar ab 11:00 Uhr in unserem „Aqua - Das Restaurant“ bei 
einem Valentinsmenü „Dinner for two“ verwöhnen lassen. Hier 

finden zudem im Februar die „Grünkohlwochen“ mit tollen Ge-
richten rund um dieses Wintergemüse statt. Mehr Informationen 
erhalten Sie auch unter www.aquarestaurant.de sowie www.
aquadrom.net.

Am Freitag, den 14. Februar, findet ab 20 Uhr wieder unsere 
beliebte Mitternachtssauna zum Thema „Valentin“ statt. 
Es erwarten Sie stündliche Spezialaufgüsse bis 00:15 Uhr, 
diesmal Granatapfel, Kräutergarten, Flieder, Paradies und Ka-
minfeuer, sowie kulinarische Grüße aus der Küche. Die Was-
serwelt ist an diesem Tag bis 24 Uhr für Sie geöffnet.

Unser Wellnessangebot im Februar ist die Sanddorn-Öl-Pa-
ckung im Wärmeschwebebett. Warm eingekuschelt schweben 
Sie 30 Minuten auf 36 °C warmem Wasser, ohne mit diesem in 
Berührung zu kommen. Entspannung für die Seele und samt-
weiche Haut. Genießen Sie es doch mal zu zweit.

Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungs-
wünschen ist unser Team der Rezeption unter 
der Telefonnummer 038206 87901 gerne für 
Sie da. Aktuelles auch auf Facebook.

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Die AG „Autotouristik“  
gibt nach eingehender Beratung  
die Autotouristiktouren bekannt:

1.  17.05.2014  Fahrt mit dem Mississippi von Markgrafen-
heide nach Warnemünde und zurück

2.  14.06.2014 Besuch Schloss Hohen Lukow und Schwaa-
ner Galerie

3.  03.08.2014 Teterow - Kultur- und Kunstroute -Besichti-
gung von Kunstschmieden (Keramik, Töpfe-
rei)

4.  14.09.2014 Besuch Bauer Korls Hofanlage in Golchen 
bei Brühl

  Erntefest mit buntem Programm, Live-Mu-
siker, Blasmusik, Angebote von herzhaften 
Wurstprodukten

5.  11.10.2014 Besuch der Guts- und Schlossanlage in 
Sparow mit Führung

Anmeldungen nehmen entgegen:
Hermann Mecklenburg  Tel.: 77832
Ilse Schmidt  Tel.: 77396

Termin der Bestellung bis zum 28.02.2014

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr

Die alljährliche Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr „Paul Hirsch“ in Graal-Müritz fand am 20. Dezember 
2013 statt. Gäste der Kameradinnen und Kameraden waren der 
Landesbrandmeister Dietmar Zgaga und der Kreisbrandmeister 
Mayk Tessin. Aus der Gemeinde waren neben der Bürgervor-
steherin Anke Griese, dem Bürgermeister Frank Giese und dem 
Wasserausschussvorsitzenden Jörg Griese auch Vertreter der 
Wasserwehr, des TSV, der Polizei und als Vertreter der Kirch-
gemeinde Pastor Andreas Timm der Einladung zur Berichter-
stattung über das Jahr 2013 gefolgt.
Der Wehrführer Rudi Kreuzmann gab bekannt, dass zur Zeit 
33 Mitglieder in der FFw tätig sind, davon fünf Kameraden in 
der Ehrenabteilung. Von den 28 Feuerwehrleuten in der kämp-
fenden Truppe sind sieben Frauen.
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In der Zeit vom 25. Januar bis zum 24. November 2013 wur-
den die Kameradinnen und Kameraden 35-mal von der Sirene 
zum Einsatz gerufen. 20 % davon waren Fehlalarme, die durch 
falsche Signale von Brandmeldeanlagen in großen Gebäuden 
ausgelöst wurden. In zwei Fällen kam der Alarm von der Leit-
stelle zur Durchführung von umfassenden Übungen. Nur bei 
fünf Ereignissen hatte der Feuerwehreinsatz auch wirklich et-
was mit Feuer zu tun. Das zeigt, dass sich die Hilfeleistungen 
stark auf andere Unglücks- und Schadensfälle verlagert haben. 
Damit verbunden ist die Notwendigkeit für die vielseitige Aus-
bildung der Feuerwehrleute und für das Vorhandensein um-
fangreicher technischer Hilfsmittel. Zum Dauereinsatz kam die 
Feuerwehr im Zusammenhang mit den Folgen des Orkantiefs 
„Xaver“ vom 5. bis 8. Dezember des vergangenen Jahres. Am 
5.12. waren 14 Einsatzkräfte von 20:00 bis 01:00 Uhr im Ein-
satz, am 6.12. waren es von 07:00 bis 22:00 Uhr 13 Frauen und 
Männer. Am 7. und 8. Dezember mussten sich noch einmal ins-
gesamt 16 Kameradinnen und Kameraden vier Stunden damit 
beschäftigen, Gefahren auf Straßen, Wegen und an Gebäuden 
zu beseitigen. Zusammenfassend stellte der Wehrführer fest, 
dass „Xaver“ an nur vier Tagen ebenso viele Einsätze forderte, 
wie in der übrigen Zeit des Jahres nötig waren. Der Zustand 
des Waldes wird noch lange die zerstörerische Wirkung dieses 
Orkans in unser Gedächtnis zurückrufen. 
Rudi Kreuzmann erinnerte an den Erfahrungsaustausch und die 
geselligen Zusammenkünfte mit den Partnerwehren aus Flüg-
gendorf und Elliehausen. Für die Zukunft sind auch gemein-
same Übungen geplant. Er hob auch die Bedeutung der Feu-
erwehr bei der Mitwirkung an gesellschaftlichen Ereignissen in 
unserer Gemeinde hervor. „Wo wir gebraucht werden, sind wir 
aktiv. Manchmal stößt es aber auch an die Grenzen des Mach-
baren“, sagte er und schnitt damit das landesweite Personalpro-
blem bei den Freiwilligen Feuerwehren an. Landesbrandmeister 
Dietmar Zgaga äußerte sich zu diesen Sorgen in der Diskussi-
on. In Mecklenburg-Vorpommern gab es 1992 noch 1.500 Frei-
willige Feuerwehren. 2013 sind es nur noch 1.000. Er meinte, 
die Feuerwehr an sich hat kein Problem. Wir haben ein gesell-
schaftliches Problem, denn die gesellschaftlichen Aufgaben, die 
durch das Ehrenamt erfüllt werden, sind auf zu wenige Schul-
tern verteilt worden. Nicht zuletzt deshalb ist es notwendig, zü-
gig ein neues Brandschutzgesetz zu verabschieden.
Der Wehrführer machte darauf aufmerksam, dass der Wert der 
gleichbleibenden finanziellen Zuwendungen für die materielle 
Sicherstellung der Wehr durch ständig steigende Preise immer 
geringer wird. Die technischen Überprüfungen durch die Feu-
erwehrunfallkasse, die letztendlich der Sicherheit der Kame-
radinnen und Kameraden dienen, belasten den Haushalt der 
Feuerwehren ungemein hoch. Die persönlichen Schutzausrü-
stungen unterliegen durch die zahlreichen Einsätze einem ho-
hen Verschleiß. Die Möglichkeiten ihres Austausches und ihrer 
Ergänzung sind in ersten Absprachen mit dem Bürgermeister 
beraten worden. 
In seinen Dank für die Einsatzbereitschaft der Kameradinnen 
und Kameraden schloss der Wehrführer auch ihre Partner und 
Freunde mit ein, ohne deren Verständnis eine effektive Feuer-
wehrarbeit nicht möglich wäre.
Der Kreisbrandmeister Mayk Tessin stufte die Feuerwehr als 
Königsstufe aller Ehrenämter ein. Selbst, wenn diese so for-
mulierte Würdigung stimmen sollte, nützt sie meines Erachtens 
den Ehrenamtlern wenig, wenn die Gesellschaft das nicht mit 
ausreichender materieller und finanzieller Zuwendung absi-
chert, den Feuerwehrleuten ihren Arbeitsplatz auch bei einer 
Vielzahl von Einsätzen garantieren kann und der Betreuung der 
Familien der Mitglieder der FFw besondere Aufmerksamkeit 
widmet. Es ist eine richtige Entscheidung des Bürgermeisters, 
wenn er danach strebt, dass möglichst viele seiner Mitarbeiter 
in der FFw tätig sind. Einige Gewerbetreibende im Ort handeln 
bereits ebenso.
Eine wichtige Aufgabe ihrer Arbeit sehen die Jugendwarte Tho-
mas Kröppelien und Steven Dannehl darin, einige ihrer in der 
Ausbildung befindlichen 11 Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
(zwei Mädchen, neun Jungen), später einmal in die Freiwilli-

ge Feuerwehr aufnehmen zu lassen. Am 20.12.2013 war das 
für Cynthia Grahn und Nick Martienß so weit. Sie wurden als 
Feuerwehrfrau bzw. Feuerwehrmann in den aktiven Feuerwehr-
dienst aufgenommen. Die Frage, wohin es die beiden nach ih-
rem Schulabschluss verschlägt, bleibt natürlich offen. 
Jugendwart Thomas Kröppelien berichtete von den 80 Stunden 
feuerwehrtechnische und den 80 Stunden allgemeine Ausbil-
dung, von den Vorbereitungen auf Wettkämpfe und von vielen 
Aktivitäten, wenn im Ort die verschiedensten Veranstaltungen 
durchgeführt wurden und Hilfe dafür nötig war. Gemeinsam mit 
den Jugendwehren des Amtes „Rostocker Heide“ war man im 
Sommer ins Jugendcamp Gnitz bei Zinnowitz gefahren und er-
lebte dort fröhliche Stunden und spannende Abenteuer. Finan-
zielle Unterstützung erhielten die Mädchen und Jungen von der 
Gemeinde, von der TuK GmbH und vom Verein „Stiftung Graal-
Müritz“. Kay Kröppelien, der von seinem Arbeitgeber nicht frei-
gestellt wurde, nahm für diese Zeit Urlaub, um als Begleiter mit 
in das Ferienlager fahren zu können.
Der Vorsitzende des Gemeinnützigen Vereins „Stiftung Graal-
Müritz“ e. V. Jörg Griese übergab dem Jugendwart einen für die 
Jugendfeuerwehr zweckgebundenen Scheck über 1.000 Euro, 
der von einem Vereinsmitglied gespendet wurde. Dafür kann 
ein Teil der finanziellen Aufwendungen für die kleinen Feuer-
wehrleute beglichen werden. Thomas Kröppelien erklärte, dass 
auf Grund des Alters der Kinder auf die Unterstützung der Ju-
gendfeuerwehr bei einigen Abendveranstaltungen im Ort in Zu-
kunft verzichten werden muss. Aber, es bleiben noch viele Ge-
legenheiten, bei denen wir die zuverlässigen kleinen Helfer in 
Aktion sehen können.
Vor der Eröffnung des Buffets wurden wiederum einige Kame-
raden ausgezeichnet oder befördert.
Kay Kröppelien und Peter Eckert wurden mit der Ehrennadel 
des Landesfeuerwehrverbandes Mecklenburg-Vorpommern 
e. V in Silber ausgezeichnet.
Die Auszeichnung für treue Dienste in der Freiwilligen Feu-
erwehr erhielten
Holger Meising (10 Jahre)
Steffen Martienß (25 Jahre)
Helmut Ressel (40 Jahre) 
Befördert wurden nach Abschluss der entsprechenden Ausbil-
dung und bestandener Prüfung 
Christian Kurutz zum Löschmeister
Lars Fischer und Marco Luth zum Hauptfeuerwehrmann.

Den Ausgezeichneten und Beförderten gratuliere ich herzlich 
und danke ihnen für ihre aufopferungsvolle, ehrenamtliche Tä-
tigkeit zum Wohle ihrer Mitbürger.
Allen Feuerwehrleuten wünsche ich weiterhin den kamerad-
schaftlichen Umgang miteinander, gegebenenfalls Freude am 
Nachwuchs und beste Gesundheit vor und nach euren nicht im-
mer ungefährlichen Einsätzen. 

Klaus Graf

Ein humorvoller Beitrag der Bürgervorsteherin Anke Griese  
lockerte die Diskussion auf.
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Rechts im Bild (1. und 2.) Nick und Cynthia noch im Kreis der 
Jugendfeuerwehr.  

Die Kameraden Zgaga und Tessin und der Bürgermeister im 
Gespräch.

Kam. Kay Kröppelien erhielt die Ehrennadel in Silber.

Auch Kam. Peter Eckert wurde mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet.

Seit 25 Jahren ist Steffen Martienß bei der Feuerwehr.

Drei Urgesteine der Ehrenabteilung: Heinz Berger, Helmut Res-
sel und Hans-Jürgen Borowitz (von li.)

Tatüü, Tataa der Florian ist da!

Der Anfang eines jeden Jahres ist auch die Zeit, in der Rechen-
schaft gezogen wird über das vergangene Jahr und die Jahres-
hauptversammlungen und auch Neujahrsempfänge stattfinden. 
Auch der Kreisfeuerwehrverband des Landkreises Rostock führt 
jedes Jahr eine Jahreshauptversammlung durch. Ausrichter ist 
in diesem Jahr die Freiwillige Feuerwehr Graal-Müritz. Sie fin-
det am 15.03.2014 im Aquadrom statt. Da werden viele Feuer-
wehrfahrzeuge unser Ortsbild prägen.

Welche Aufgaben hat der Kreisfeuerwehrverband und wer 
ist Mitglied?
Auf der Internetseite des Kreisfeuerwehrverbandes www.KFV-
Rostock. des Landkreises Rostock ist die Satzung eingestellt. 
Da ist in den Paragraphen alles klar geregelt. Hier nun der Auszug:
§ 2
Aufgaben
Der Verband hat folgende Aufgaben: 
1.  die Brandschutzerziehung und -aufklärung sowie die Bereit-

schaft der Bevölkerung, freiwillig im Brandschutz mitzuwir-
ken, zu fördern, 

2.  die Aus- und Fortbildung der Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehren zu unterstützen, 

3.  die Jugendarbeit in den Feuerwehren zu unterstützen, 
4.  die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren in ihren wirt-

schaftlichen und sozialen Angelegenheiten, soweit sie mit 
dem Feuerwehrdienst im Zusammenhang stehen, zu be-
treuen, 

5.  über Beschwerden von Mitgliedern von Freiwilligen Feu-
erwehren zu entscheiden, soweit es Verbandsangelegen-
heiten sind 

6.  Kreisfeuerwehrtage zu veranstalten.
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§ 3
Mitglieder
(1) Mitglieder des Verbandes können gemäß § 15 Abs. 1 des 
Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes M-V die Freiwilligen 
Feuerwehren des Landkreises Landkreis Rostock sein. Werk-
feuerwehren und Feuerwehren anderer Träger der öffentlichen 
Verwaltung können auf Antrag Verbandsmitglieder werden. Die 
Mitglieder müssen im Sinne des § 3 Abs. 2 Punkt b) in Verbin-
dung mit § 5 des oben genannten Gesetzes anerkannt sein. 
(2) Wird einer Feuerwehr die Anerkennung entzogen, so ruht ih-
re Mitgliedschaft bis zur erneuten Anerkennung. 
(3) Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Tage der Aufnahme 
durch die Mitgliederversammlung. 

Das heißt für meine großen Kameradinnen und Kameraden im 
Klartext, dass der Verband die Ausbildungen auf Kreisebene 
organisiert und auch durchführt. Diese Ausbildungen finden in 
Kägsdorf und Güstrow statt. Ausgenommen ist die Grundaus-
bildung zum Truppmann, denn diese findet an den Standorten 
statt. Weiterhin hält der Verband ständig Kontakt zu Politik und 
Wirtschaft und legt unsere Probleme und Sorgen auf den Tisch. 
So haben die freiwilligen Wehren einen starken Partner, der das 
Ehrenamt immer wieder in die Öffentlichkeit rückt. 
Ein weiteres Aufgabenfeld ist die Brandschutzerziehung in den 
Kindereinrichtungen und Schulen. Leider lässt da die Koopera-
tionsbereitschaft der jeweiligen Träger noch sehr viel Spielraum 
nach oben. Eine Einweisung in die Belange des vorbeugenden 
Brandschutzes und in das richtige Verhalten bei einem Notfall 
kann man nicht früh genug beginnen.

Seit wann gibt es den Kreisfeuerwehrverband Landkreises 
Rostock?
Die letzte Kreisgebietsreform machte auch vor den alten Kreis-
feuerwehrverbänden nicht halt. So ist aus den alten Kreisfeu-
erwehrverbänden Bad Doberan und Güstrow der neue Kreis-
feuerwehrverband Landkreis Rostock hervorgegangen. Die 
Bezeichnung Landkreis Rostock ist bewusst gewählt worden. 
Das Gründungsdatum ist der 10.09.2011. Aktuell gehören da-
zu 4.239 aktive Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkame-
raden, 989 Jungen und Mädchen sind in der Jugendfeuerwehr 
organisiert, 1.031 Kameradinnen und Kameraden sind in der 
Ehrenabteilung und diese verteilen sich auf 166 Freiwillige Feu-
erwehren.

Bildquelle Wikipedia

Anhand der territorialen Größe ergibt sich auch die Notwendig-
keit, an 2 Standorten auf Kreisebene auszubilden. Der Land-
kreis zieht sich entlang der Ostseeküste von Neubukow bis 
nach Graal-Müritz und in Richtung Süden bis zum Amt Krakow 
am See. Die Gesamtfläche beträgt 3.421 qkm und ist identisch 
mit der territorialen Fläche des Kreisfeuerwehrverbandes Land-
kreis Rostock.

Warum nun die Jahreshauptversammlung in Graal-Müritz?
Dieser große Verband benötigt einen großen Versammlungs-
raum, in dem auch alle Delegierten Platz finden. Im Landkreis 
Rostock können das nur wenige Gemeinden vorhalten. So wird 
diese Versammlung bestimmt nicht zum letzten Mal bei uns 
stattfinden. Ich werde jedenfalls auch mit dabei sein und gerne 
darüber berichten.

Nun noch ein Hinweis in eigener Sache

Im Gemeindekurier im Dezember 2013 habe ich mich stellver-
tretend für meine Feuerwehrleute bei allen Unterstützern und 
Förderern bedankt. Diese Liste hat sich nun noch erweitert und 
ich möchte nicht wieder bis Dezember 2014 warten.
Wir danken:
- Architekt Dipl.-Ing. Ch. Schenk
- Frau Andrea Beyer
- Fam. Gerd Ciesielski
- Fam. Dietmar Gloth aus Göttingen
- Fam. Eva Hunger
- Fam. Roland und Christine Koch
- Fam. Rainer und Jeanette Mende
- Fam. Helmut Ressel
- Fam. Peter und Gerda Scholz
- Frau Andrea Beyer
- Getränkeland Graal-Müritz
Ein ganz großes Dankeschön gilt auch noch an Ilse Schmidt, 
die sich federführend für die neuen Gardinen im Feuerwehrsaal 
eingesetzt hat.

Ihr/Euer Florian, der sich dankbar erweist und auch Infor-
mationen zu wichtigen Fragen rund um das Feuerwehrwe-
sen geben kann.

De „Plattdütschen Dörpsnackers“  
aus Blankenhagen kommen doch noch!

Wenn Sie die plattdeutsche Sprache verstehen und gerne mal 
wieder lachen möchten, dann sind Sie herzlich eingeladen zu

„Tanten kümmt“.

Wann:  Sonntag, den 23. Februar 2014 um 15:00 Uhr
Wo:  Gemeindehaus „PNIEL“, Kastanienallee 8
Eintritt:  5 €

Eine gute Zeit bis dahin!

Im Namen des Vorstandes 

Dr. Martina Timm

Mein Praktikum im ASB, Domizil Waterkant

Mein Name ist Maria, ich bin 15 Jahre alt und gehe in Rostock 
zur Schule. Ich habe ein zweiwöchiges Praktikum im Haus 
Domizil Waterkant, mit viel Freude, absolviert. Am ersten Tag 
war ich noch ein bisschen schüchtern, aber ich habe gleich ge-
merkt, mit wieviel Humor hier im Service-Wohnen umgegangen 
wird. Mein Aufgabenbereich war breit gefächert. Von regelmä-
ßigen Kaffee/Spielnachmittagen mit den Bewohnern bis hin zu 
Bürotätigkeiten, wie etwa der Aktualisierung von Einträgen im 
Telefonbuch oder aber auch die Planung von Ausflügen mit 
den Bewohnern. Ich durfte sogar einen bunten musikalischen 
Nachmittag mit meiner Gitarre organisieren, der letztendlich in 
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einer netten Runde und mit viel Gesang zu einem Highlight für 
mich wurde. Besonders gefallen hat mir auch das selbststän-
dige Arbeiten. Da ich einen Schlüssel für das Haus hatte und 
damit unabhängig war, konnte ich mir meine Arbeitszeit frei ein-
teilen. Die Hauptsache für mich war die rechtzeitige Erledigung 
meiner Aufgaben, welche ich vorher mit meinem Betreuer Herrn 
Behrens besprochen hatte. So war auch Zeit zum persönlichen 
Kennenlernen mit einigen Mietern. Manchmal war das aber gar 
nicht so leicht mit meiner Arbeitszeit zu koordinieren, denn es 
waren interessante und auch spannende Geschichten, welche 
mir zu Ohren kamen. Im Großen und Ganzen habe ich einen 
tollen Einblick in die Arbeit im Domizil Waterkant erlangen kön-
nen. Mit der Einladung zur nächsten Veranstaltung endet meine 
Arbeit als Praktikantin. Wer auch mal in das Leben in diesem 
kunterbunten, lustigen Haus in Form eines Praktikums schnup-
pern möchte, schickt einfach eine Mail an die untenstehende 
Adresse oder steht am Dienstag 15:00 Uhr beim Spielnachmit-
tag vor der Tür. 

ASB Regionalverband Warnow-Trebeltal e. V.
Servicewohnen Domizil Waterkant
Dr. Leber-Straße 5 A
18181 Graal-Müritz

Telefon  +49 38206 134583
Fax  +49 38206 134585
www.asb-warnow-trebeltal.de
E-Mail: f.behrens@asb-warnow.de

Unsere Praktikantin Maria in geselliger Runde - natürlich mit Gitarre - ...

... und beim Gestalten ihrer Wandzeitung.

Weihnachtsfeier 
bei der Jugend des TSV Badminton

Traditionell fand am 12.12.2013 wieder die Weihnachtsfeier 
der Badminton-Jugend im Aquadrom statt. Durch die günstige 
Altersverteilung war es möglich, jeweils Gruppenspiele in zwei 

verschiedenen Altersklassen durch-
zuführen. In der jüngsten AK waren 
Jungen und Mädchen zwischen 10 
bis 12 Jahren, die ältere AK um-
fasste die Jugend von 14 bis 15 Jah-
ren. Jeweils in 2 Gruppen wurden 
die Platzierungen ermittelt, wobei die 
beiden Erstplatzierten und Zweitplat-

zierten dann gegeneinander antreten mussten. Es wurde ein 
Satz bis 21 gespielt, wobei nach 11 Punkten die Seite gewech-
selt werden musste, so dass jeder die gleichen Verhältnisse 
vorfand. Alle spielten auf einem großen Feld, für die „Kleinen“ 
eine ganz neue Erfahrung, spielen sie doch sonst nur auf Halb-
feld. Alle Punkte wurden gezählt, es ging nicht nur um Sieg, 
sondern darum, möglichst viele Punkte zu erreichen. So hatten 
auch schwächere Spieler den Anreiz, jedem Ball hinterher zu 
rennen. Am Ende waren alle glücklich über ihre erreichte Punkt-
zahl. Das Buffet war wieder reich gefüllt von den Eltern und der 
Vorstand des TSV hat durch seine Bereitschaft wieder dafür ge-
sorgt, dass die Kinder ein kleines Präsent mit nach Hause neh-
men durften. Herzlichen Dank an die Eltern und den Vorstand!

Allen Kindern und ihren Eltern wünsche ich ein gesundes und 
gutes neues Jahr!
Dem Vorstand des TSV danke ich für die harmonische Zusam-
menarbeit und Unterstützung im Bereich des Jugendtrainings 
und wünsche gutes Gelingen auch im neuen Jahr.

Wie gehabt findet das Badminton-Training immer donnerstags 
von 17 - 19 Uhr in der Badminton-Halle des Aquadrom statt. 
Bitte Schläger und Turnschuhe mitbringen und einfach mitma-
chen.

ÜL Frauke Schmidt
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TSV Graal-Müritz

Abt. Kegeln

6. Punktkampf in Bützow (Verbandsklasse)
Nach 2-wöchiger Weihnachtspause begannen die Kegler am 
07.01. wieder mit dem Training. Dieses diente vor allem der 
Vorbereitung und Absprache des Wettkampfes in der Ver-
bandsklasse/Staffel II in Bützow. Die Mannschaft verstärkt 
durch Steffi Meiburg, die gleich im 1. Durchgang mit 26 Holz 
vorlegte und die Männerkonkurrenz mal einfach so hinter sich 
ließ, bereicherte ein weiteres Mal den Wettkampf. Auch die 
nachfolgenden Graal-Müritzer Kegler bestimmten durch sehr 
gute Plusergebnisse das Wettkampfgeschehen und ließen die 
Gegner aus Teterow, Neubukow und Demmin/Malchin, die Er-
gebnisse im Minusbereich ablieferten, hinter sich. 
Die Graal-Müritzer konnten den 6. Punktkampf mit einem klaren 
Sieg vor Teterow, gefolgt von der SG Demmin/Malchin (Platz 3) 
und der 2. Mannschaft aus Neubukow (Platz 4) beenden. 
Die Einzelergebnisse (nach Startreihenfolge): Steffi Meiburg 
866 Holz, Jörg Gechert 873 Holz, Olaf Baaske 862 Holz, Fritz 
Möschter 847 Holz, K.-Heinz Kurzweil 805 Holz, Jörg Meiburg 849 Holz. 

3. Punktkampf in Teterow (Kreisliga)
Unsere 2. Mannschaft trat am 19.01. in Teterow an. Die ge-
mischte Mannschaft musste mit der Situation auf nur zwei Bah-
nen 120 Wurf zu kegeln zurechtkommen. Im ersten Durchgang 
hatten die Güstrower klar die Nase vorn, jedoch im 2. Durch-
gang wendete sich das Blatt. Keglerin Sabine Kohlhoff legte mit 
+ 21 und im Anschluss Steffi Meiburg mit + 28 den Grundstein 
für den Sieg unserer Mannschaft und somit 3 gutgeschriebenen 
Punkten in der Tabelle. Zwei sehr hohe Minusergebnisse bei 
den Güstrower Herren machten letztendlich für uns den klaren 
Sieg aus. Die Einzelergebnisse (nach Startreihenfolge): Fritz 
Möschter 822 Holz, Sabine Kohlhoff 861 Holz, Steffi Meiburg 
868 Holz, Susann Westphal 833 Holz. 

Ehrung für Sportfreundin Ilse Schmidt
Der Kreissportbund lud am 13.12.2013 in die Klosterschenke in 
Rühn 22 verdienstvolle Sportler ein, die sich ehrenamtlich für ih-
ren Verein engagieren und damit das Vereinsleben prägen bzw. 
geprägt haben. Geladen war auch unsere Keglerin Ilse Schmidt 
als ehemals langjähriges Vorstandsmitglied des TSV. Schon 
vor der Wende als Freizeitsportlerin bei Medizin und SV Bau 
aktiv, konnte dank ihres unermüdlichen Engagements für den 
Kegelsport 1998 wieder eine Frauenmannschaft gebildet wer-
den, die schon ein Jahr später in den Wettkampfbetrieb einstieg 
und dort in den folgenden Jahren zweimal in die nächst höhere 
Klasse aufstieg und auch bei Kreis-, Bezirks- und Landesmei-
sterschaften Erfolge feierte. 
Durch den Landrat Constien wurde Ilse Schmidt für hervorra-
gende langjährige Verdienste bei der Gestaltung und Entwick-
lung des Sports die Ehrenmedaille des Landkreises Rostock in 
Silber verliehen. 

Keglerin Ilse Schmidt mit Ehrenmedaille und  
einem Teil ihrer umfangreichen Pokalesammlung

Verabschiedung zweier Kegler
Am ersten Trainingstag des Jahres verabschiedeten sich gleich 
zwei Kegler vom aktiven Kegelsport. Die langjährige Keglerin 
Traute Fett und der Sportfreund Dietrich Hennek gaben ihren 
„offiziellen Ausstand“. Wir, alle Keglerinnen und Kegler des TSV 
Graal-Müritz, wünschen euch von hier alles Gute, noch viele 
schöne Jahre bei bester Gesundheit! Jederzeit seid ihr gerne 
bei uns gesehen, wenn es auch nur auf ein Schwätzchen ist. 
Für euer Engagement und das Kämpfen um Bestleistungen sa-
gen wir einfach nur DANKE! 

S. Kohlhoff
Sektionsleiterin

„Mit Schwung zu mehr Fitness“

Gesundheitskurs für Sportmuffel: „SMOVEY“

ab 04.03.2014 immer dienstags von 10:30 - 11:15 Uhr in 
Graal-Müritz im Gemeindehaus der Lucaskirchengemeinde

Smovey mobilisiert, kräftigt und entspannt, erhöht Koordinati-
onsfähigkeit und Ausdauer und aktiviert die beiden Hirnhälften.
Zwei mittelgroße, ein halbes Kilo schwere Ringe, die bei Bewe-
gung ein geheimnisvolles Surren von sich geben. Die grünen 
Smoveys sehen vielleicht unspektakulär aus, doch in ihnen 
steckt viel Schwung: Das Trainingsgerät eignet sich zur Mobi-
lisierung und Kräftigung, aber auch Entspannung des Körpers. 
Das Besondere an den Ringen sind die vier Stahlkugeln im In-
neren, die eine Vibration entstehen lassen, die bis in die Tie-
fenmuskulatur hinein wirkt. Dadurch werden sensomotorische 
und neuronale Reize ausgelöst, die sich auf Muskeln, Gewebe, 
Organe und das Nervensystem auswirken. Gleichzeitig werden 
damit die Handreflexzonen nach der traditionellen Chinesischen 
Medizin stimuliert.

Ein Sport- und Gesundheitsangebot für Ungeübte und eigent-
lich eher Sportdesinteressierte, das aber trotzdem durch etwas 
Bewegung Gutes für ihre Gesundheit tun will.

Kursdaten: 04.03. - 24.06.2014 (14 x), immer dienstags von 
10:30 - 11:15 Uhr, Kosten: 37,80 EUR

Weitere Informationen und Anmeldungen bei der Volkshoch-
schule unter der Tel-Nr. 038203 7512514 oder E- Mail: susan-
ne.fischer@lkros.de) 

Talente-Tauschring  
am Donnerstag 27.02.2014! 

Talente-Tauschring erfolgreich gestartet !

Zum wiederholten Mal findet der Talente-Tauschring mit wei-
teren neuen Interessenten statt. Unsere Gruppe ist inzwischen 
auf über 10 Personen angewachsen. Es sind nicht nur Singles, 
sondern auch Paare oder Gruppen herzlich eingeladen.
Der Austausch und die Inanspruchnahme vorhandener Talente 
und Fähigkeiten steht im Mittelpunkt unserer Treffen. Im Prinzip 
kann jede Leistung zwischen den Teilnehmern getauscht wer-
den!
Der Tauschring knüpft wohnortnah diese Kontakte, unterstützt 
die Durchführung und leistet Hilfestellung bei der Organisation. 
Gleichzeitig fördert der Tauschring die Geselligkeit - wir haben 
festgestellt, dass gerade hier großer Handlungsbedarf besteht. 
Jeder hat die Möglichkeit, nette Leute zu treffen, seine Fähig-
keiten vorzustellen oder selber nach Hilfe zu suchen.
Ein reger Austausch vorhandener Talente findet bereits statt.

Das nächste Treffen findet am Donnerstag, dem 27.02.2014 
um 19:00 Uhr wieder in der Gaststätte „KLABAUTER-
MANN“ gegenüber der Tankstelle statt.

Interessierte sind immer willkommen. Jeder besitzt Fähigkeiten 
und Talente. Kommen Sie einfach zu unseren Treffen, Sie wer-
den herzlich aufgenommen!!!

Inserieren auch Sie
in Ihrem Mitteilungsblatt!
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„Frühe Hilfen“ -

die JSW-Beratungstelle für Schwangere und Eltern 
mit Kindern bis zu 4 Jahren

Seit August 2013 bietet das Jugend- und Sozialwerk (JSW) mit 
Sitz in Graal-Müritz ein kostenloses Beratungsangebot „Frühe 
Hilfen“ an, was auch in diesem Jahr fortgesetzt werden soll. 
Dieses richtet sich an Schwangere, Alleinerziehende und Eltern 
des Bereichs „Graal-Müritz/Rostocker Heide“ mit Kindern vor-
rangig im Alter von 0 bis zum Ende des 3. Lebensjahres.  Bei 
Fragen zur Entwicklung, Erziehung und zum Verhalten Ihrer 
Kinder oder dem Empfinden  von Belastungsfaktoren ist die Be-
ratungsstelle „Frühe Hilfen“ eine erste vertrauliche Anlaufstelle. 
Die erfahrenen Pädagogen von „Frühe Hilfen“ möchten Eltern 
darin unterstützen, das Beste für ihr Kind zu tun und dazu bei-
tragen, dass die Elternschaft gelingt. Neben Einzelterminen, die 
vereinbart werden können, wird auch zukünftig einmal im Monat 
ein Elterncafé angeboten, das dem lockeren Erfahrungsaus-
tausch von Eltern dienen kann oder aber einem besonderen, 
gemeinsamen Thema gewidmet ist. Dieses Elterncafé wird in 
Graal-Müritz weiterhin in den Räumlichkeiten des Hauses „Wa-
terkant“ in der Dr.-Leber-Str. 5a stattfinden und hier jeweils am 
4. Montag im Monat von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. An dieser 
Stelle ein Dankeschön an alle Beteiligten für die Möglichkeit der 
kostenlosen Nutzung dieser Räumlichkeiten. Natürlich können 
nach Absprache und Bedarf auch weitere gut erreichbare Orte 
als Treffpunkt dienen. Hier die Termine für das Elterncafé für 
das erste Halbjahr: 24.02., 24.03., 28.04., 26.05. & 23.06.2014.

Für Nachfragen und Terminabsprachen wenden sich Interes-
sierte bitte unter der Telefonnummer 038206 14848 oder unter 
info@jsw-mv.de an die „Frühen Hilfen“ der Jugend- und Sozial-
werk (JSW) Region Rostock gGmbH .

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Februar 2014 für alle Mitglieder 
der Volkssolidarität und Interessenten

Montag  03.02.14 09:30 Uhr  Talk up Platt
   14:30 Uhr  Wir laden zum Singen 

ein
Dienstag  04.02.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett-u.Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Mittwoch  05.02.14 14:00 Uhr  Kegeln
Donnerstag 06.02.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke 
  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  10.02.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen 

ein
Dienstag  11.02.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag 13.02.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke 
   14:00 Uhr  Handarbeit- u. Spiele
Montag  17.02.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen 

ein
Dienstag  18.02.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein

Donnerstag  20.02.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke
  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  24.02.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen 

ein
   18:30 Uhr  Briefmarkenverein
Dienstag  25.02.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil 
   14:00 Uhr  Brett- u.Krtenspiele 
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag  27.02.14 14:00 Uhr  Wir feiern 25 Jahre 
    Begegnungsstätte

Änderungen vorbehalten!
Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot be-
reit! Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel 038206 79066!

Einladung

Es gibt immer einen Grund zu feiern - und bald ist wieder einer!
Am 27.02.2014 ab 14:00 Uhr in unseren Räumen, Zur Seebrü-
cke 1, feiern wir unser 25-jähriges Seniorenclubjubiläum, dazu 
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Sponsoren herzlichst ein.
Wir denken 25 Jahre sind ein Anlass, uns bei allen, die uns 
über diese Jahre unterstützt haben, mit einem kleinen Fest zu 
bedanken.
Es warten kleine Überraschungen sowie Kaffee und Kuchen auf 
Sie. Wir würden uns freuen, wenn Sie dabei sind.

Helga Eidemüller
Clubleiterin

 
 

Einladung 

Am Mittwoch, dem 19. Februar 2014, findet um 19:00 Uhr in 
der Gaststätte „Deutsches Haus“/Lange Straße 
die nächste 

Mitgliederversammlung

statt. 
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Mit-
glieder und SympathisantInnen recht herzlich ein. 

Themen: 
•  Nominierung der Kandidatinnen und Kandidaten zur Kom-

munalwahl
•  Neuwahl des Vorstandes unserer Basisorganisation
•  aus der Arbeit unserer Abgeordneten in der Gemeindever-

tretung
•  Allgemeines/Kritiken, Hinweise, Fragen, Vorschläge

Andrea Conteduca
Vorsitzende der Basisorganisation

Unsere „Spendenaktion für sozial schwache Kinder Graal- 
Müritz“ läuft weiter: 
Konto bei Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, 
Spendenkonto für sozial schwache Kinder in Graal-Müritz: OS-
PA Rostock; BLZ 130 500 00; Kt.-Nr. 275 222 225 ; 
Verwendungszweck: Kinder Graal-Müritz. 

Rückfragen:  Andrea Conteduca,Tel. 
74700 oder 
 Peter Johannssen, Tel. 13580 
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt 
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Bilder,	Grafiken,	Texte	und	auch	Gestaltung	liegen	beim	Verlag.	Vervielfältigung	nur	mit	schriftlicher	Genehmigung	des	Urhebers.

NEUERÖFFNUNG
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sa. & außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Werkstatt direkt auf dem Tankstellengelände

Leistungsangebot
Haupt- & Abgasuntersuchung tägl. 

von Mo. - Sa. nach Terminvereinbarung

• Motor-Getriebe  • Unfallinstandsetzung
• Bremsendienst  • Glasschäden
• Anhängerkupplungen  • KFZ-Reparaturen
• Inspektionen   • Reifenservice
• PKW- Anhänger  • Ersatzteile & Zubehör

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-31, Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: druckerei@wittich-sietow.de
Internet: www.lw-gemeindedruck.de

Suche liebe Hundebetreuung 
für den Zeitraum 01.04. bis 31.10.2014

Telefon-Nummer 0170-5595183

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten

nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Wer kann mir (55) Nachhilfestunden am PC (Laptop 

- Windows 8) geben? Graal-Müritz, 0172/3943281

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Tourismus & Kur GmbH

www.wittich.de

Suche freundl. und zuverlässige 
Person/weibl. für die liebevolle 

Betreuung 
(Schlüsselübg. + Reinigung) 

unserer FeWo in Graal-Müritz. 
Tel.: 015118795322
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Helfer in schweren
Stunden

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden,

          Nachbarn und Bekannten für die erwiesene Anteilnahme durch

              Wort, Schrift und Blumen sowie das ehrende Geleit zur letzten

                    Ruhestätte recht herzlich bedanken. Ein besonderer Dank

                                 gilt Dr. Mücke für die fürsorgliche medizinische 

                               Betreuung, Pastor Timm für seine trostreichen

                             Worte und den Mitarbeitern vom Bestattungshaus

                                Holger Wilken für die hilfreiche Unterstützung und 

                                würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier. 

Graal-Müritz, im Dezember 2013

Traueranzeige
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und zu Besuch 

im nördlichen Brandenburg

       Ostseeküste & SeenplatteO te

Verlag + Druck   LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Fax 03 99 31/5 79-30 · www.wittich.de

Psst ...
Geheimtipp!
Unsere aktuelle Ausgabe 2014/15 
kommt bald!
Reinschauen, raussuchen, raus aus dem Alltag!
Sie wollen auch noch mit dabei sein?
Lassen Sie sich von unserem netten und kompetenten Außen-  
oder Innendienst ein Angebot erstellen und seien Sie im  
„Urlaub zwischen Ostsee & Müritz und zu Besuch 
im nördlichen Brandenburg“ dabei!

Doreen Mahncke
039931/579-57
d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Wolfinger
039931/579-47
m.wolfinger@wittich-sietow.de

Kirsten Bunge
039931/579-50
k.bunge@wittich-sietow.de

Antje Bergholz
039931/579-32
a.bergholz@wittich-sietow.de

Doreen Mahncke

d.mahncke@wittich-sietow.de

Manuela Wolfinger

m.wolfinger@wittich-sietow.de

a.bergholz@wittich-sietow.de
ein Produkt von LINUS WITTICH in Sietow 

www.wittich.de

Ihr kostenloses 
Exemplar 

zum 
Mitnehmen!

Mecklenburg-Vorpommern / 17. Jahrgang

             und zu Besuch im nördlichen Brandenburg

lichen Brandenburg

Unsere aktuelle Ausgabe 2014/15 

100% ZinsBonus:
Sie erhalten den Zuschlag

Eine sichere Anlage bei hohen Zinsen – wer wünscht sich das nicht?
Beim neuen Parkdepot PLUS können Sie bis zu 1,8% Zinsen für 1 Jahr
garantiert erhalten. Das entspricht einem ZinsBonus von 100% im
Vergleich zu den Normalkonditionen.

Schlagen Sie zu bei dieser Alternative zum Tagesgeld: hohe Zinsen,
kein Anlagerisiko, zu jedem Monatsende vollständig verfügbar.
Alle Voraussetzungen, wie Sie sich Ihren ZinsBonus sichern können,
erläutere ich Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch.

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Michael Nau
Rudolf-Schick-Platz 2
18190 Sanitz
Telefon 0381 6002043
Michael.Nau@dvag.de

^1234567890ß qwertzuiopü+asdfghjklöä#<yxcvbnm,.-^1234567890ß QWERTZUIOPÜ+ASDFGHJKLÖÄ#>YXCVBNM,.-!?73&'()+,-./@\`~àáâãäåæçèéêëìíîï ðñòóôõö÷øùúûüýÀÁÂÃÄÅÆÇÈÉÊËÌÍÎÏÐÑÓÒÔÕÖØÙÚÛÜÝ

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow  Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de · www.wittich.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner 

JENS PFANN 

Telefon: 0171/9 71 57 37

WERBUNG 
die ankommt

LINUS WITTICH 

Röbeler Straße 9 
17209 Sietow 

Tel. 03 99 31/5 79-0 
Fax 03 99 31/5 79-30 

www.wittich.de

Hier steckt 
Ihre Heimat drin!

Zeit sparen – 
Familienanzeigen

ONLINE BUCHEN: 
www.wittich.de
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LINUS WITTICH 
Heimat- und Bürgerzeitungen

Röbeler Straße 09, 17209 Sietow
Tel.: 039931/579-31
druckerei@wittich-sietow.de

Wir drucken Ihren 
neuen Briefbogen mit 
den SEPA-Infomationen

Ab 01. Februar 2014 gilt für die 
nationalen Überweisungs- und
Lastschriftverfahren das 
SEPA-Verfahren.

Wir unterbreiten Ihnen 
gerne ein Angebot!

SEPA
IBAN/

BIC
www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse

4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Valentinstagsgruß

Bequem Familienanzeigen online …

gestalten und schalten
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Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Rechtsanwaltskanzlei Jahn
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Alle Polstergarnituren aus unserer großen Ausstellung sofort lieferbar.
Viele Leder- und Polstergarnituren mit Schlaffunktion erhältlich.
Auf Ihre geplante Küche bis zu
Musterküchenabverkauf!

(epr) Die freie persönliche Entfal-
tung im Zuhause beginnt bereits 
bei der Wahl des Bodens. Für vie-
le soll es Holz sein. Für viele wei-
tere aber noch ein wenig mehr: 
Massivholzdielen mit ausdrucks-
starken Oberflächen und Farbtö-
nen liegen derzeit im Trend. Als 
deutschlandweit einziger Anbie-
ter von Holz und Farbe stehen 
Osmo unzählige Möglichkeiten 
offen, verschiedene Holzarten mit 
farbigen und modifizierten Ober-
flächen zu kombinieren. Neben 
der bisherigen Standard-Holzart, 
der klassischen Eiche, bietet 
Osmo seine „Creativ-Dielen“ 
ab sofort auch in Esche, Fichte, 
Kiefer und Lärche an. Jede der 
erhältlichen Holzarten überzeugt 
durch ihre ganz eigene Aus-
strahlung. Verschiedene Ober-
flächen- und Farbvarianten eröff-
nen zusätzlichen Spielraum, um 
die holzeigenen Charakteristika 
zu unterstreichen oder weitere, 
individuelle Akzente zu setzen. 
Osmo hat die technischen Mög-
lichkeiten, jede „Creativ-Diele“ 
mit den Oberflächen geschliffen, 
gebürstet, gealtert, sägerau oder 
geschroppt – ähnlich wie hand-
gehobelt – herzustellen. Auch 
eine Kombination der einzelnen 
Oberflächenbearbeitungen ist 
möglich. Zahlreiche attraktive 
Farbtöne aus der Welt der Osmo-
Dekorwachse machen die Indivi-
dualisierung des ganz eigenen 
Holzfußbodens zudem perfekt. 
Mehr unter www.osmo.de.

Individuelle Holzfußbo-
dengestaltung - Einzig-
artige Kombination aus 
Holzart, Oberflächenbe-
schaffenheit und Farbe
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Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein.

Sonnabend / Sonntag 15. / 16.02.2014
mit einem 4-Gang-Menü und Shoppen Wein!

Am Sonnabend unterhalten wir Sie 
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr!

(pro Person 24,95 €, 
um Voranmeldung wird gebeten)

      
 

AK Tiefbau Dr. Leber Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

 Winterdienst
 Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
 Dichtheitsprüfung von Kleinkläranlagen und 
 Abwassersammelgruben 
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen
 Gesiebter Mutterboden
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen, 
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Bohrhammer, Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Hochdruckreiniger, Schuttrutsche, 
Industriesauger, Holzspalter, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Naßsauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege
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Waldstraße 1, 18181 Graal-Müritz
T. +49 (0) 38206-73.0   F. +49 (0) 38206-73.4444   
ifa-graal-mueritz-hotel.com   graal-mueritz@ifahotels.com

INTERNATIONALES FISCHBUFFET
Köstlichkeiten aus Neptuns Reich musikalisch begleitet
durch unseren Shantychor! Nach dem Dessert laden wir 
zum Tanz ein. 28.02.2014 und 28.03.2014 um 19:30 Uhr, 
42,- € p. P. (Voranmeldung erforderlich)

FISCHABEND - Freitags ab 18:00 Uhr, 28,- € p. P.
ITALIENISCHER ABEND - Samstags ab 18:00, 28,- € p. P.
LIVE MUSIK - Freitags u. samstags ab 19:30 Uhr, Eintritt frei
TANZTEE - Sonn- u. feiertags ab 14:30 Uhr, Eintritt frei

RESTAURANT ORANGERIE & KAMINBAR

WISCHEN WALD & WELLEN

1 x Schlemmerfrühstück vom reichhaltigen Buffet
mit Bio-Ecke inkl. 1 Glas Sekt p. P.
Ganztätiger Eintritt in unser großes, 30°C warmes 
Schwimmbad (25x10m), 3 verschiedenen Saunen 
und den Fitnessbereich
1 Wohlfühlmassage mit pflegenden Aromaölen
Bademantel und 2 Badetücher p. P. zu Ihrer Benutzung
Preis: 49,00 € p. P (Vorreservierung erforderlich)
Abendessen im Rahmen der HP statt Frühstück 
zuzüglich 13,00 € p. P.

WELLNESS & GENUSS

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz, Tel.: 038206/77250
www.reisebuero-schulz.de, reisen@reisebuero-schulz.de
Öffnungszeiten:  Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr
  Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

weitere Informationen und Buchung im ...

„6 tägige Flusskreuzfahrt zu den
Glanzlichtern Hollands und Belgiens
Köln – Amsterdam – Dordrecht – Antwerpen – Nijmegen – Köln”

11.10. - 16.10.2014
ab 549 € p. P*

* auf dem 3,5 Sterne Schiff MS Bellriva
* 5 Übernachtungen an Bord in der gebuchten 
 Kategorie in Außenkabinen
* ALL INCLUSIVE Verpflegung mit Vollpension 
 und Getränken
* freie Benutzung aller Bordeinrichtungen (z.B. Sauna)
* Ausflugspaket (4 Ausflüge) für 99 € optional zubuchbar
* An- und Abreisepaket von/bis Graal-Müritz im  
 modernen Reisebus für 100 € optional zubuchbar

*bei Buchung einer Doppelkabine der Kat. HDA bis zum 15.02.2014

ab/bis 
Graal-Müritz*

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und 

Bürgerzeitung mit!

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


